
Einstellanleitung für Haustürbänder KT-V

Veränderung des Dichtungsandrucks innerhalb des 
Aufdeckbereichs plus beidseitig 0,5 mm Reserve.

Dichtungsandruck einstellen

Horizonalverstellung

Höhenverstellung
Achtung:
Unteres Band soll tragen, obere Bänder nur nach-
stellen.

Hier finden Sie verschiedene Einstellvideos:
http://www.windor-fensterwerk.de/produktvideos.html

Einstellanleitung für Nebeneingangstür-Bänder KT-EV

Dichtungsandruck einstellen

Horizonalverstellung

Höhenverstellung
Achtung:
Unteres Band soll tragen, obere Bänder nur nach-
stellen.

Sie benötigen einen 3, 4, 5 und 6 mm Imbuss-Schlüssel.

Sie benötigen einen 3 und 5 mm Imbus-Schlüssel.



Die Regulierung des Anpressdruckes bei
Einzelschließblechen oder Schließleisten erfolgt
über exzentrisch gelagerte Verstellplatten. Diese
können mit einem Torx T15 Schraubendreher
(Artikel-Nr. 295 310 4) im Bereich + 2 mm/- 2 mm
stufenlos verstellt werden.

Die Ausstellweite des Türwächterbolzens ist mit Beim Aushängen des Türflügels  
einem 3 mm Imbusschlüssel im Bereich (z.B. während der Montage des Blendrahmens
- 3 mm bis + 4 mm verstellbar. Die Stellschraube in die Mauerlaibung) die 2. Sicherungsschraube
befindet sich in der Stulpe, oberhalb des komplett herausschrauben!
Türwächterbolzens. Nach Einhängen des Türflügels die Steck- 

verbindung wieder herstellen.

Änderungen vorbehalten. Stand 01/2017

Montagehinweise autoLock AV3 Außenliegende Anpressdruckverstellung

Justiermöglichkeiten beim Türwächter blueMatic Flügel aushängen

Mittelriss 
übertragen!

Windor Fensterwerk GmbH | Nordhäuser Str. 74 a | 99752 Bleicherode
Tel. 036338.642-0 | Fax: 036338.642-20 | www.windor-fensterwerk.de

blueMatic Flügel aushängen

Beim Aushängen des Türflügels (z.B. während 
der Montage des Blendflügels in die Mauerlai-
bung) die Sichereheitsschraube      am Kabel-
übergang lösen und den Kabelübergang tren-
nen.
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Montagehinweise autoLock AV4D

A  Restfalzluft zwischen der Automatik-Verriege-
lung autoLock AV4D und den Schließblechen 
von 4 mm (± 0,5 mm) einhalten!  

 (z.B. mit T-TRANSPORTKAPPE AV3 / AV4(D) 
ROT oder Glasklotz 4 mm prüfen) 

 Arbeitsbereich der Verriegelung 4 ± 2 mm.

B  
Griffhöhenmarkierungen 
auf der Schlossstulpe und 
Schließblech Falle / Riegel 
müssen die gleiche Ein-
bauhöhe aufweisen.

D
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C  Magnetbereich im Schließblech auf (Metall-) 
Späne kontrollieren und entfernen, sowohl bei 
der Beschlagmontage als auch bei Montage des 
Türelements.

D  
Bei "Türöffner-Variante" / blueMatic EAV mit 
Motorkasten  auf freibewegliche Kabel-
übergänge und ausreichende Kabelreserven  
(5-10 cm) im Bereich Motorkasten, Kabelüber-
gang oder Stößel achten.
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Hinweis: Einsatz der Transportkappe in der 
Verriegelung AV4D bzw. Entfernen nach 
Transport / Einbau auf Baustelle

Achtung! Anpressdruck der Bänder beachten 
(nicht zu hoch, sonst Hebelwirkung des 
gesamten Türflügels), ggf. reduzieren.
Bei Türmontage auf druckfeste Hinterfütterung 
im Bandbereich achten!

Die Regulierung des Anpressdruckes bei
Einzelschließblechen oder Schließleisten erfolgt
über exzentrisch gelagerte Verstellplatten. Diese
können mit einem Torx T15 Schraubendreher
(Artikel-Nr. 295 310 4) im Bereich + 2 mm/- 2 mm
stufenlos verstellt werden.

Die Ausstellweite des Türwächterbolzens ist mit Beim Aushängen des Türflügels  
einem 3 mm Imbusschlüssel im Bereich (z.B. während der Montage des Blendrahmens
- 3 mm bis + 4 mm verstellbar. Die Stellschraube in die Mauerlaibung) die 2. Sicherungsschraube
befindet sich in der Stulpe, oberhalb des komplett herausschrauben!
Türwächterbolzens. Nach Einhängen des Türflügels die Steck- 

verbindung wieder herstellen.
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Montagehinweise autoLock AV3 Außenliegende Anpressdruckverstellung
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blueMatic Flügel aushängen

Beim Aushängen des Türflügels (z.B. während 
der Montage des Blendflügels in die Mauerlai-
bung) die Sichereheitsschraube      am Kabel-
übergang lösen und den Kabelübergang tren-
nen.
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